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in der anthroposophischen Gesellschaft finden sich Menschen 
zusammen, die eine vertiefte erkenntnis der Natur, des Men-
schen und der Geisteswelt anstreben. aus dieser erkenntnis 
versuchen sie, die verschiedenen Bereiche des lebens zu ge-
stalten, vorhandene entwicklungsmöglichkeiten zu fördern 
und neue anzuregen.
Das vorliegende Programm lädt ein zu allen Veranstaltungen, 
die im rudolf Steiner-Haus Stuttgart stattfinden. im ersten teil 
(Seite 6 – 15) finden Sie:

–  Vorträge an den Mittwochabenden der anthroposophi-
schen Gesellschaft Stuttgart

–  Veranstaltungen der Freien Hochschule für Geisteswissen-
schaft

–  arbeiten der verschiedenen Zweige (Zweige sind Gruppen 
innerhalb der anthroposophischen Gesellschaft, zu denen 
sich die Mitglieder in freier Weise zusammenschließen kön-
nen)

–  tagungen und arbeitsgruppen, die in eigener Verantwor-
tung der jeweils Genannten im rudolf Steiner-Haus statt-
finden

–  sowie Veranstaltungen des arbeitszentrums Stuttgart

Der zweite teil (Seite 16 – 40) umfasst unter dem titel                     
«Kultur im rudolf Steiner-Haus»:

–  Wochenend- und tagesseminare
– öffentliche Vorträge und Vortragsreihen 
–  öffentliche Seminare und Studienkurse
–  künstlerische Veranstaltungen in der Cafeteria
– künstlerische Kurse
–  sowie unsere Bibliothek

Wir hoffen, dass ihnen die Veranstaltungen der anthroposo-
phischen Gesellschaft im rudolf Steiner-Haus anregungen für 
ihre eigene arbeit geben können und freuen uns über ihr echo.

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das                             
Sekretariat, tel.: 0711 – 16 43 10.

Für die anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
Marco Bindelli, Stefan Grosse, aliki Kristalli, andreas Neider
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Gäste sind zu allen abenden willkommen. Gastkarten an der 
abendkasse 6,– €, ermäßigt 2,– €.
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Die anthroposophische arbeit in diesem tertial wird nochmals 
von jenen ereignissen des Jahres 1913 bestimmt, die vor 100 
Jahren wesentliche ausgangspunkte der anthroposophie ge-
bildet haben: die Grundsteinlegung des 1. Goetheanums, die 
Vorträge zum 5. evangelium und die Uraufführung des 4. Mys-
teriendramas. in diesem Zusammenhang möchten wir schon 
an dieser Stelle auf die aufführung des 4. Mysteriendramas am 
Samstag, den 16. November durch Mitglieder der Goethe-
anumbühne hinweisen (siehe Seite 8). im Zentrum dieses ter-
tials stehen Vorträge zu den Motiven und Farben der Glasfens-
ter am Goetheanum.

11. 9. Michael Blume
 einführung und rezitation aus Goethes Faust 1 

(auftakt zum Faust ii-Wochenende, siehe Seite 29)
 
18. 9. Hartwig Schiller
 «lasset vom osten befeuern, Was durch den Westen 

sich formet.» Das umgekehrte Vaterunser und die 
Grundsteinlegungen 1913 und 1923

25. 9. Gesprächsabend zu Fragen der anthroposophischen 
Gesellschaft auf dem Hintergrund des Vortrages vom 
18. September 2013

 Gesprächsleitung:  
elisabeth von Kügelgen und andreas Neider

2. 10. Michaelifeier

9. 10. Bodo von Plato/ Dornach
 Die Mitglieder der esoterischen Schule und der Guru

die farben und Motive der Glasfenster  
am Goetheanum
anlässlich der Grundsteinlegung vor 100 Jahren 

16. 10. renate Schiller
 Zur Farbkomposition der Goetheanumfenster

23. 10. Stefan Grosse 
 Zum roten Fenster

30. 10. andreas Neider
 Zu den grünen Fenstern

6. 11. Martin Merckens
 Zu den blauen Fenstern

13. 11. Michael Debus
 Vom 4. Mysteriendrama zum 5. evangelium 
 anlässlich der aufführung des 4. Mysteriendramas  

am Sa., den 16. 11. (siehe Seite 8)

20. 11. Hartwig Schiller
 Zu den violetten Fenstern

27. 11. totenfeier

4. 12. Michael Debus
 Zu den rosa Fenstern

11. 12. Gesprächsabend: «Der Bau wird Mensch»
 Mitglieder des initiativkreises

18. 12. Weihnachtsfeier
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V e r A n stA lt u n G e n  u n d 
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d e r  f r e i e n  h o c h s c h u l e  f ü r 
G e i ste sw i s s e n s c h A f t

termine für die 1. klasse

Freitag, 4. okt., 20.00 Uhr 3. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 6. okt., 17.00 Uhr 3. Stunde gelesen

Freitag, 1. Nov., 20.00 Uhr 4. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 3. Nov., 17.00 Uhr 4. Stunde gelesen

Freitag, 29. Nov., 20.00 Uhr 5. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 1. Dez., 17.00 Uhr 5. Stunde gelesen

Freitag, 3. Januar, 20.00 Uhr 6. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 5. Januar, 17.00 Uhr 6. Stunde gelesen

Arbeitskreis für hochschulmitglieder

Dieser arbeitskreis, einstmals hervorgegangen aus der Ju-
gendsektion, versteht sich als kollegial arbeitende Gruppe. 
Wir nähern uns den Situationen der Klassenstunden einer-
seits durch eurythmisches Üben und andererseits durch das 
gemeinsame Studium von Darstellungen rudolf Steiners aus 
dem Gesamtwerk. Unsere treffen finden monatlich sonntags 
von 9.30 bis 12.30 Uhr statt. Über das Hinzukommen jüngerer 
Hochschulmitglieder freuen wir uns ganz besonders.

Für die initiative:

rosmarie Felber (eurythmie), tel.: 0711 – 26 05 23 
Johannes C. Männel, tel.: 0711 – 24 09 02 
e-Mail: johannes.maennel@yahoo.de

Verantwortlich für die arbeit der Freien Hochschule für Geistes-
wissenschaft sind: Sylvia Bardt, alain Denjean, ruprecht Fried, 
Dr. armin Husemann, elisabeth von Kügelgen, Jean-Claude lin 
und Hartwig Schiller.

Für weitere auskünfte: Jean-Claude lin, tel. 0711 – 810 64 20

Samstag, 16. November 2013, 11.00 – 19.30 Uhr

«der seelen erwachen»

4. Mysteriendrama von rudolf Steiner

aufführung mit Schauspielern und eurythmisten der 
Goetheanum-Bühne. inszenierung: Gioia Falk, Christian Peter

Karten: Förderpreis 70,– € / Normalpreis 55,– € /  
ermäßigt 40,– € / Studenten 25,– €

Da das 4. Mysteriendrama mit erheblich mehr aufwand und 
Zeit verbunden ist als die anderen Dramen, geben wir dieses 
Mal die Möglichkeit, die zusätzlichen Kosten durch Kauf einer 
Förderkarte mit zu tragen.

Kartenvorverkauf unter: tel.: 0711 – 16 43 114 oder  
e-mail: ags@anthroposophische-gesellschaft.org 

Freitag 15. November 2013, 19.30 Uhr

einführungsvortrag zum 4. Mysteriendrama

Michael Debus

Ägypten – Mondenkarma nimmt seinen ausgang
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freie hochschule für Geisteswissenschaft  
termine für die 1. Klasse

an folgenden Samstagen jeweils um 16.00 Uhr Gespräch zu 
den Mantren der vorangegangenen Klassenstunde,  
ab 17.00 Uhr Beginn der gelesenen Klassenstunden:

Sa., 20. Juli     Hochschulgespräch, siehe oben
                         15. Klassenstunde gelesen

Sa., 21. Sept.     Hochschulgespräch, siehe oben
                         16. Klassenstunde gelesen

Sa., 19. okt.     Hochschulgespräch, siehe oben
                         17. Klassenstunde gelesen

Sa., 30. Nov.    Hochschulgespräch, siehe oben
                         18. Klassenstunde gelesen

Sa., 14. Dez.    Hochschulgespräch, siehe oben
                         19. Klassenstunde gelesen

Für weitere auskünfte:

Dr. Jürgen Schürholz, tel.: 0711 – 77 46 45
e-Mail: juergen_schuerholz@web.de        

Dr. Boris Krause, tel.: 07022-30 34 20
e-Mail: Boris-Krause@gmx.de

n oVA l i s - Z w e i G  f i l d e r stA dt

Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr

Neubeginn mit dem Zyklus:

inneres Wesen des Menschen und leben zwischen tod  
und neuer Geburt

Ga 153 / tb 663, Wien, april 1914

ort: Novalisraum in der Filderklinik, Neubau, ebene 5

Kontaktadresse: Harald Boecker, tel.: 0711 – 280 73 23,  
e-Mail: boe.stuttgart@web.de
Neue anschrift: albuchweg 26, 70188 Stuttgart

1110 a r B e i t S Z e N t r U M  S t U t tG a r t

Das arbeitszentrum Stuttgart ist ein Zusammenschluss von 42 
Zweigen im süddeutschen raum innerhalb der anthroposophi-
schen Gesellschaft in Deutschland. etwa dreimal im Jahr tref-
fen sich die Verantwortungsträger der Zweige zu einer              

Zweigvertreterversammlung,

bei der Fragen der geistigen arbeit, Fragen zur Kunst, des rechts- 
und Wirtschaftslebens besprochen werden. Ferner wird von er-
eignissen und Vorhaben der deutschen landesgesellschaft und 
der allgemeinen anthroposophischen Gesellschaft in Dornach 
berichtet.

Die nächste Zweigvertreterversammlung wird am 
Samstag, 23. November 2013, 10.00 – 17.00 Uhr 
vom immanuel Hermann Fichte-Zweig (Stuttgart) veranstaltet.  

rudolf Steiner lesen – Probleme, Chancen und entdeckungen

als Gast ist der leiter des rudolf Steiner archivs, 
Dr. David Marc Hoffmann, geladen.

Veranstaltungen des arbeitszentrums für alle Mitglieder und 
Freunde der anthroposophischen Gesellschaft werden in die-
sem Programmheft bekannt gegeben.
Die Verantwortungsgremien des arbeitszentrums befinden 
sich zurzeit in einem Umstrukturierungs- und Neubildungs-
prozess. ein sogenannter Brückenkreis hat sich gebildet.

Für den Brückenkreis:
rosina Breyer, Marcus Gerhardts, Gebhard rehm,  
Gerhard Schütt, Barbara von Pokrzywnicki, Mechthild Walliser, 
Sebastian Knust, Ulrich Hölder, Mirjam anniki Kiefer, 
G. Willmann und Philipp Fürdens

A r b e i tsZ e n tr u M  st ut tG A rt

informationen über das Sekretariat bei
Ute Maria Finkbeiner (Besuchs- und Sprechzeiten s. S. 39)

tel.: 0711 – 16 43 10     Fax: 0711 – 164 31 18

e-Mail: az-stuttgart@anthroposophische-gesellschaft.org
www.rudolf-steiner-haus-stuttgart.de 

Weihnachtsarbeit vom 4. – 6. Januar 2014, 18.00 – 19.30 Uhr
thema: Hierarchie ii

ort: Novalisraum im Neubau der Filderklinik, ebene 5
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M i c h A e l- Z w e i G 
i M  r u d o l f  ste i n e r- h Au s 
Jeden 3. Sonntag im Monat, 19.30 Uhr

Gesprächsarbeit zu den Vorträgen rudolf Steiners:
«Christus und die menschliche Seele»

Vier Vorträge und ein öffentlicher Vortrag,
gehalten in Norrköping vom 12. – 16. Juli 1914 (Ga 155)
auskunft: Jean-Claude lin, tel.: 0711 – 810 64 20

c A r l  u n G e r- Z w e i G  st ut tG A rt
Dienstags, 19.30 Uhr

Wir arbeiten eurythmisch, sprachlich und im Gespräch           
an den Mysteriendramen rudolf Steiners. 

ort: rudolf Steiner-Haus Stuttgart, Fichtesaal

Kontaktadressen:

Janet Maintier, tel.: 0711 – 262 15 12
Grafeneckstraße 13, 70188 Stuttgart

Dr. armin Husemann, tel.: 0711 – 341 17 14
Friedrich-list-Str. 27, 73760 ostfildern 

Freitag, 8. November 2013, 19.30 Uhr

Vortrag von thomas Meyer, Basel

Die vier Klassen von elementarwesen und ihre Befreiung 
durch die geistige entwicklung des Menschen anhand der 
Bhagavad Gita

(Siehe Ga 210, erster und zweiter Vortrag)

i M M A n u e l  h e r M A n n  f i c h te - Z w e i G
i M  r u d o l f  ste i n e r- h Au s
Montags, 20.00 Uhr

Gesprächsarbeit zu rudolf Steiners Vorträgen 
«Das Johannes-evangelium», 

gehalten vom 18. bis 31. Mai 1908 in Hamburg (Ga 103)

auskunft: Dr. Jörg ewertowski
tel.: 0711 – 164 31 12
e-Mail: rbs@anthroposophische-gesellschaft.org

Z w e i G  A M  f o r u M  3

Dienstags, ab 17. September, 14-tägig, 20.00 Uhr

Gesprächsarbeit zum Verständnis der Zeitereignisse  
und der Veränderung des Bewusstseins 

textgrundlage von rudolf Steiner:
«Die apokalypse des Johannes» (Ga 104)

Kontakt: Matthias Uhlig, lilienstr. 11 
71394 Kernen, tel.: 07151 – 90 40 86 
e-Mail: uhlig.matthias@t-online.de

Dienstags, ab 24. September, 14-tägig, 20.00 Uhr

Studienarbeit: Die Bewusstseins-entwicklung und die  
apokalypse des Johannes. ihre Bedeutung für die Gegenwart

Unsere gegenwärtigen ereignisse zeigen ein Doppelgesicht 
und fordern entscheidungen heraus: gewaltige errungenschaf-
ten der Zivilisation einerseits – Verlust elementarster, mensch-
licher und geistiger Werte, die unserem leben und unserer 
entwicklung zugrunde liegen, andererseits. Das hat der apo-
kalyptiker Johannes vorausgeschaut und in gewaltigen Bildern 
vor die Menschheit hingestellt. in allen Zeitepochen soll es die 
Menschen aufrütteln und sie für die bewusste Umgestaltung 
der Zukunft ermutigen. Der Blick wird dabei immer neu auf die 
zentrale Gestalt des «Menschensohnes» gelenkt. Durch me-
ditative Vertiefung in diese Bilder können, richtig verstanden, 
die verborgenen Zukunftskräfte, die in jedem Menschen liegen, 
gestärkt und geweckt werden. 

textgrundlage von rudolf Steiner:
«Die apokalypse des Johannes» (Ga 104)

Verantwortlich für den Studienzweig:
Siegfried Woitinas, tel.: 0711 – 29 11 78
Gymnasiumstraße 21, 70173 Stuttgart  
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Montags, 18.00 – 19.30 Uhr
rudolf Steiner: «Das esoterische Christentum 
und die geistige Führung der Menschheit» (Ga 130)
auskunft: Willi Nikulski, tel.: 07034 – 625 93
e-Mail: willi.nikulski@t-online.de 
Wiederbeginn: 9. September 2013

Montags, 18.30 Uhr
Chor für Zeitgenossen
Verantwortlich: Marco Bindelli, auskunft: 0711 – 28 04 37 35

Montags, 19.45 Uhr
rudolf Steiner: «Geheimwissenschaft im Umriss» (Ga 13) 
Gesprächsarbeit zum thema   
auskunft: isolde Kluge, tel.: 0711 – 71 15 61
Wiederbeginn: 9. September 2013

Jeden 2. und 4. Montag des Monats, 19.45 Uhr
rudolf Steiner: «Das Johannes-evangelium» (Ga 103, tb 644). 
anhand verschiedener Vorträge 
aus dem Gesamtwerk rudolf Steiners
Kontakt: Johannes Männel, tel.: 0711 – 24 09 02
e-Mail: johannes.maennel@yahoo.de

Dienstags, 16.30 Uhr
rudolf Steiner: «anthroposophische leitsätze» (Ga 26)
Verantwortlich: andreas Wilhelm, tel.: 0711 – 420 69 36
Wiederbeginn: 10. September 2013

Dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr
laien-Sprechchor
Verantwortlich: Jochen Krüger, tel.: 0711 – 47 86 20

Donnerstags, 9.30 – 11.00 Uhr
rudolf Steiner: «Das esoterische Christentum und die geistige 
Führung der Menschheit» (Ga 130) 
Verantwortlich: eva-liane Matzke, tel.: 0711 – 48 26 96
Wiederbeginn: 12. September 2013

A r b e i ts G r u p p e n Donnerstags, 19.30 Uhr
Juristenkreis – arbeitskreis für rechtsfragen
Wir treffen uns einmal im Monat. termine auf anfrage
Verantwortlich: Jan Matthias Hesse
tel.: 0711 – 22 02 16 90 (tagsüber)

Donnerstags, 20.00 Uhr
rudolf Steiner: «esoterische Betrachtungen karmischer 
Zusammenhänge Bd ii» (Ga 236)
Verantwortlich: Hannelore Dabbert, tel.: 0711 – 68 68 16 10
ort: Stuttgart-Sonnenberg, Kremmlerstr. 1 a, Waldorfkinder-
garten / in den Schulferien findet kein lesekreis statt.

Freitags, 18.00 – 19.30 Uhr
Wie erkenne und gestalte ich Wirklichkeit? Übungsweg an-
hand der «Philosophie der Freiheit» von rudolf Steiner (Ga 4) 
Verantwortlich: andreas Wilhelm, tel.: 0711 – 420 69 36
Wiederbeginn: 13. September 2013

Freitags, 17.30 – 19.00 Uhr, alle 2 Wochen
arbeitskreis nach Georg Kühlewind
textgrundlage: «Melodie und Stille»
Gesprächsarbeit mit Übungen
Wir treffen uns alle 2 Wochen im Nikolaus Cusanus-Haus,
törlesäckerstr. 9, ebene 2, Kleiner Konferenzraum
Verantwortlich: Barbara Friedrich, tel.: 0711 – 458 34 23
Wiederbeginn: 13. September 2013

Samstags, 10.00 – 11.30 Uhr
rudolf Steiner: «Christus und die menschliche Seele» 
Norrköping, Juli 1914 (Ga 155)
Verantwortlich: Doris Karutz, tel.: 0711 – 458 35 32
ort: Freie Waldorfschule am Kräherwald, Villa
Wiederbeginn: 14. September 2013

Samstags, einmal im Monat, 15.00 – 19.00 Uhr
astrologisch-anthroposophische arbeitsgruppe
rudolf Steiner: «anthroposophie als Kosmosophie i» (Ga 207)
einführung in die astrologie nach thomas ring
Verantwortlich und terminauskunft: 
andreas Wilhelm, tel.: 0711 – 420 69 36
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alle Wochenend- und tagesseminare können als Fortbildungs-
veranstaltung bescheinigt werden.

Samstag, 21. September 2013, 10 bis 17 Uhr

w i e  i st  e i n e  s p i r i t uA l i s i e r u n G 
d e r  h i r n f o r s c h u n G  M Ö G l i c h ? 

«Es ist der Geist, der sich den Leib erschafft.» F. Schiller

tagesseminar mit  
Dr. Urs Pohlmann/ Universitätsklinik Zürich (CH)

Die Hirnforschung gilt heute als leitwissenschaft, der bei der 
Begründung des modernen Menschenbildes eine besondere 
rolle zugesprochen wird. Durch dieses außergewöhnliche  
tagesseminar mit dem Hirnforscher und anthroposophen  
Dr. Urs Pohlmann (Universitätsklinik Zürich) sollen die wissen-
schaftlichen Grundlagen der Hirnforschung unter einbezug 
der Paradigmengeschichte beleuchtet und kritisch hinterfragt 
werden. 
ein Gedankenstrang möchte die in der Hirnforschung exemp-
larisch auftretenden erkenntnisgrenzen beschreiben und zei-
gen, wie diese erkenntnisgrenzen das Denken des wissen-
schaftlich Vorgehenden verändern. Hieraus kann sich eine Ver-
tiefung der erkenntnisfähigkeit ergeben, die das Potenzial in 
sich trägt, zu einer Spiritualisierung der Neurowissenschaft 
und damit der Wissenschaften vom Menschen zu führen, was 
eines der zentralen anliegen rudolf Steiners gewesen ist. 
Damit öffnen sich neue Wege und auch neue Fragen. Dabei 
werden Begriffe wie Neuroplastizität oder auch neurowissen-
schaftliche Vorstellungen zum lernen an Beispielen illustriert.
 
Die behandelten themen im einzelnen:

– Neurowissenschaft als eine der leitwissenschaften für 
unser heutiges Menschenbild 

– Spiritualisierung der Wissenschaft als Spiritualisierung des 
Wissenschaftlers 

– «Nominalismus und realismus» anhand der Neurowissen-
schaften: die relevanz einer klaren philosophischen orien-
tierung in der Naturwissenschaft

– Beispiele für «andere erkenntnisse» in der Neurowissen-
schaft und ausblick auf mögliche entwicklungen. 

Das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. teilnahme-
gebühr: 40,– € (ermäßigungen für Studenten mit gültigem 
ausweis. 

Dieses tagesseminar wird unterstützt und gefördert vom  
initiativenfonds des arbeitszentrums Stuttgart.

Veranstalter: anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Damit die Veranstaltung durchgeführt werden kann, bitten wir 
um anmeldung spätestens eine Woche vor der Veranstaltung. 
Vielen Dank!

information und anmeldung für die Wochenend- und tages-
seminare nur bei:

agentur «Von Mensch zu Mensch»
andreas Neider und laurence Godard
im rudolf Steiner-Haus Stuttgart
tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
e-Mail: aneider@gmx.de



Samstag, 19. oktober 2013, 10 bis 17 Uhr

d i e  k r e b s e r k r A n ku n G  Au s  
A n th ro p o s o p h i s c h e r  s i c h t

tagesseminar mit Dr. med Broder von laue/ Öschelbronn

in dem Seminar sollen die lebendige entwicklung, häufige see-
lische erlebnisse und die geistigen Hintergründe der Krebser-
krankung entwickelt werden. Diese Krankheit steht heute weit 
im Vordergrund des öffentlichen interesses. Von ihr sind aus 
der Geistesforschung rudolf Steiners sehr viele differente 
aspekte beschrieben worden. ihre geistige Wirklichkeit weist 
auf eine allgemein-menschliche aufgabe, die von jedem ergrif-
fen werden möchte.

Die themen:

– Welche Bedingungen, die zur Krebserkrankung führen, sind 
heute bekannt und, in welchen Stadien entwickelt sie sich 
typischerweise? 

– Die zwei Grenzüberschreitungen, die in der geisteswissen-
schaftlichen Beschreibung rudolf Steiners zur Krebserkran-
kung führen.

– Das doppelte Schwellen-erleben, das krankheitsbedingt in 
der Seele des Patienten erlebt werden kann und dessen 
menschenkundlicher Hintergrund.

– Die Kräfte der «internen Kohärenz» (oder «resilienz»), die 
durch die therapie geweckt werden sollen.

K U lt U r  i M  r U D o l F  S t e i N e r - H a U S 2120 K U lt U r  i M  r U D o l F  S t e i N e r - H a U S 2120

Das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. teilnahme-
gebühr: 60,– € (ermäßigungen für Studenten mit gültigem 
ausweis. individuelle ermäßigung nach telefonischer abspra-
che rechtzeitig vor der Veranstaltung.)

Veranstalter: anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Damit die Veranstaltung durchgeführt werden kann, bitten wir 
um anmeldung, spätestens eine Woche vor der Veranstaltung. 
Danke! 

information und anmeldung für die Wochenend- und tages-
seminare nur bei:

agentur «Von Mensch zu Mensch»
andreas Neider und laurence Godard
im rudolf Steiner-Haus Stuttgart
tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
e-Mail: aneider@gmx.de



2322 2322 K U lt U r  i M  r U D o l F  S t e i N e r - H a U S K U lt U r  i M  r U D o l F  S t e i N e r - H a U S 2322

Sonntag, 10. November 2013, 10 bis 17 Uhr

Au fM e r ksA M k e i ts d e f i Z i te  –  w i e 
dA s  i n te r n e t  u n s e r  b e w u s st-
s e i n  ko r r u M p i e rt  u n d  wA s  w i r 
dAG e G e n  t u n  kÖ n n e n

tagesseminar mit rosmarie Felber (eurythmie) und  
andreas Neider (inhaltliche Darstellungen)

Durch eine genaue Beobachtung, was das internet innerhalb 
von nur 10 Jahren aus den Menschen gemacht hat, wie es ihr 
Bewusstsein bereits jetzt zu verändern beginnt, kommt man 
dazu, nach den wahren Hintergründen der entwicklung dieser 
technologie zu fragen. Was sind zum Beispiel die Ziele solcher 
Unternehmen wie Google, die vom internet am allermeisten 
profitieren? 
es ist eine auf das Gehirn reduzierte, durch die internettechno-
logien gestützte Mensch-Maschine, die sich hinter diesen tech-
nologien als Menschenbild auftut. Was aber lässt sich dagegen 
unternehmen? Das tagesseminar soll zeigen, wie die grund-
legenden Übungen des anthroposophischen Schulungsweges, 
beispielsweise aus dem Vortrag «Die praktische ausbildung 
des Denkens», wie dazu geschaffen sind, sich den auswirkun-

gen des internets gegenüber nicht nur zu behaupten, sondern 
diese technologien zugleich als Chance zu einer wirklichen 
erweiterung unseres Bewusstseins zu begreifen. Durch euryth-
mische Übungen lassen sich jene Kräfte, deren Gegenbild das 
internet darstellt, nämlich die Kräfte des Ätherischen erfahrbar 
machen und stärken.
literatur zur Vorbereitung: «aufmerksamkeitsdefizite» von 
andreas Neider, Stuttgart 2013

Das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. teilnahme-
gebühr: 60,– € (ermäßigungen für Studenten mit gültigem 
ausweis. individuelle ermäßigung nach telefonischer abspra-
che rechtzeitig vor der Veranstaltung.)

Veranstalter: anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Damit die Veranstaltung durchgeführt werden kann, bitten wir 
um anmeldung, spätestens eine Woche vor der Veranstaltung. 
Danke! 

information und anmeldung für die Wochenend- und tages-
seminare nur bei:

agentur «Von Mensch zu Mensch»
andreas Neider und laurence Godard
im rudolf Steiner-Haus Stuttgart
tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
e-Mail: aneider@gmx.de
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d i e  AG e n t u r 
« Vo n  M e n s c h  Z u  M e n s c h »

Die agentur «Von Mensch zu Mensch» ist seit 2002 im rudolf 
Steiner-Haus tätig. andreas Neider war bis 2001 im Verlag Frei-
es Geistesleben als lektor und später als Verlagsleiter beschäf-
tigt, arbeitete von 2002 bis 2007 freiberuflich als lektor für den 
Verlag und ist seit 2007 freischaffender autor, redakteur, Her-
ausgeber zahlreicher Publikationen und Dozent zu den the-
menbereichen Medienpädagogik und anthroposophie. Ge-
meinsam mit seiner Mitarbeiterin und Pr-assistentin laurence 
Godard veranstaltet er seit 2003 im auftrag der anthroposophi-
schen Gesellschaft Stuttgart innerhalb des Veranstaltungspro-
gramms «Kultur im rudolf Steiner-Haus» tages- und Wochen-
endseminare zu kulturgeschichtlichen und anthroposophi-
schen themen. Seit 2004 veranstaltet die agentur in eigener 
regie jährlich den pädagogischen Bildungskongress auf der 
Uhlandshöhe. Seit 2008 organisiert die agentur im auftrag des 
Bundes der Freien Waldorfschulen die Pädagogische Sommer-
akademie. außerdem ist die agentur am einführungsseminar 
«anthroposophie aktuell» im rudolf Steiner-Haus beteiligt.

agentur «Von Mensch zu Mensch»
rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99; 
e-Mail: aneider@gmx.de 

Gästezimmer mit frühstück gesucht!

Für unsere Dozenten und tagungsteilnehmer im rudolf Stei-
ner-Haus werden günstige Gästezimmer mit Frühstück in 
Stuttgart ost gesucht. Falls Sie uns behilflich sein können, wen-
den Sie sich bitte an die agentur «Von Mensch zu Mensch». 
Vielen Dank!

agentur «Von Mensch zu Mensch»
rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
e-Mail: aneider@gmx.de

alle angaben ohne Gewähr!
Veranstalter: anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
information und anmeldung bei:
agentur «Von Mensch zu Mensch»
andreas Neider und laurence Godard
im rudolf Steiner-Haus Stuttgart
tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
e-Mail: aneider@gmx.de

Vo r s c h Au  tAG e s s e M i n A r e
b i s  M A i  2 0 1 4

Das für Samstag, 9. November 2013 geplante Seminar
«aufmerksamkeit und Gedächtnis – Grundlagen einer zeit-
gemäßen Spiritualität», tagesseminar mit Bodo von Plato / 
Goetheanum Dornach und andreas Neider / Stuttgart 
musste aus terminlichen Gründen leider verschoben werden, 
den neuen termin werden wir rechtzeitig bekanntgeben.

Samstag, 25. – Sonntag, 26. Januar 2014

«die herzen beginnen, Gedanken zu haben»
Wochenendseminar mit Michael Debus / Stuttgart und 
Dr. Martina-Maria Sam / Dornach (CH)

Sonntag, 16. Februar 2014, 10 bis 17 Uhr

das orakel von delphi 
tagesseminar mit roland Halfen / Stuttgart / Dornach (CH)

Samstag, 22. März bis Sonntag, 23. März 2014

die templer
Wochenendseminar mit andreas Meyer / Berlin

Samstag, 5. april 2014, 10 bis 17 Uhr

farbenlehre
tagesseminar mit Martin Merckens/Stuttgart

Sonntag, 11. Mai 2014, 10 bis 17 Uhr

Alexej Jawlensky – Auf den Grund geschaut
tagesseminar mit Frank-rüdiger Hildebrandt/alfter

K U lt U r  i M  r U D o l F  S t e i N e r – H a U S a G e N t U r  « V o N  M e N S C H  Z U  M e N S C H » 2524
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Montags, 19.00 – 20.30 Uhr 

ein weg zum Verständnis der christus-wesenheit
ein Studienkurs unter leitung von andreas Neider / Stuttgart 
auf der Grundlage von texten rudolf Steiners

Das Verstehen und erkennen der Christus-Wesenheit und des 
von ihm so genannten «Mysteriums von Golgatha» ist das 
Kernstück der anthroposophie rudolf Steiners. Seine diesbe-
züglichen Darstellungen umfassen einen großen teil seines 
Werkes und erreichen im Jahr 1913, vor 100 Jahren, ihren Hö-
hepunkt. aus diesem anlass wendet sich der Studienkurs die-
sem umfangreichsten teil des Werkes rudolf Steiners zu. Wir 
werden gemeinsam versuchen, uns dem von rudolf Steiner 
geforderten neuen Christusverständnis anzunähern.

literatur zur Vorbereitung: rudolf Steiner, Christuserkenntnis 
und Selbstlosigkeit, Basel 2012

Sechs abende, 14-tägig 

Wiederbeginn: Montag, 16. September 2013 
Neue teilnehmer herzlich willkommen!
teilnahmegebühr für sechs abende: 48,– €
information und anmeldung bei andreas Neider, 
tel.: 0711 – 248 50 97; e-Mail: aneider@gmx.de   

e i n f ü h r u n G s s e M i n A r e  u n d 
st u d i e n ku r s e
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Freitags von 17.00 bis 21.30 Uhr 

Anthroposophie aktuell – ein einführungsseminar
mit renate und Hartwig Schiller / Stuttgart

Das Seminar wird Vortrags-, Gesprächs- und künstlerische ele-
mente umfassen. Die Motive der einzelnen Veranstaltungstage 
sind im Folgenden angegeben. Der künstlerische Kurs wird ein 
Malkurs mit dem thema «Das menschliche inkarnat» sein.

Der ablauf gliedert sich jeweils in folgende abschnitte:

17.00 – 18.00 Uhr einführung in das thema
18.30 – 20.00 Uhr Malen
20.15 – 21.30 Uhr Vertiefung des themas

Die themen und termine sowie literaturangaben zur jeweili-
gen Vorbereitung:

13. September 2013
Körper – leib – anima – Person – individualität – dreifaches ich
(theosophie, Ga 9, Kap. Das Wesen des Menschen)

18. oktober 2013
Wie entsteht eine Biographie?
(reinkarnation und Karma, vom Standpunkte der modernen 
Naturwissenschaft notwendige Vorstellungen, Ga 34, S. 67 – 
91 oder theosophie, Wiederverkörperung des Geistes und 
Schicksal, S. 61 – 89)

25. oktober 2013
Vererbung – anpassung – individualisierung

15. November 2013
Der tod als Schwelle und Geburt

22. November 2013
Die Polarität von reinkarnation und Karma

29. November 2013
rudolf Steiners Karma-Gesetz von 1910
(Die offenbarungen des Karma, Ga 120)

13. Dezember 2013
Übungen in Karma-erkenntnis
(Vortrag Stuttgart, 20. Februar 1912, Ga 145)

Die Kursgebühr beträgt 105,– €. Sie ist für den ganzen Kurs am 
ersten abend zu entrichten.

Nähere informationen und anmeldung unter: 
tel.: 0711 – 16 43 120, e-Mail: schiller.hartwig@yahoo.de
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Sonntag, 29. September 2013, 16.00 Uhr

die hochheilige trinosophia (dreifältige weisheit)
Vortrag von Dr. Konrad Dietzfelbinger, München, über die  
dem Grafen von St. Germain zugeschriebene Handschrift  
«la trinosophie»

Mit einer ausstellung von Drucken der Handschrift

«… Ein Sturm erhob sich. Ich hatte Mühe, meine Lampe bren-
nend zu erhalten. Schließlich sah ich eine weiße Marmortreppe 
mit neun Stufen und erstieg sie. Auf der letzten Stufe angekom-
men, erblickte ich eine weite Wasserfläche. Rechterhand hörte 
ich das Tosen stürzender Wasserfälle, und linkerhand neben mir 
rauschte ein kalter Regen nieder, vermischt mit Hagelschloßen. 
Während ich dieses majestätische Schauspiel betrachtete, stürz-
te plötzlich der Stern, der mich bis zur letzten Stufe geführt hat-
te und seitdem über mir geschwebt war, mitten in die Wasser-
wogen. Überzeugt, dass mir hier ein Befehl des Höchsten 
überbracht wurde, warf ich mich ebenfalls in die Wellen, wäh-
rend eine unsichtbare Hand die Lampe ergriff und mir auf den 
Scheitel stellte …» 

Die dem Grafen von St. Germain zugeschriebene, um 1750 ent-
standene Handschrift mit dem titel «Hochheilige trinosophia» 
enthält tiefgründige Weisheit. Nicht selten wurde in der Welt-
geschichte der uralte spirituelle Weg bildhaft dargestellt, zum 
Beispiel im altägyptischen «amduat», in der «alchimischen 
Hochzeit des Christian rosenkreuz» oder in Goethes «Märchen 
von der weißen lilie und der grünen Schlange». in diese reihe 
fügt sich würdig die «trinosophia», deren autor denselben 
Weg in einer nur ihm eigentümlichen Symbolik in Wort und 
Bild beschreibt und dabei aus persischen, hebräischen, herme-
tischen und ägyptischen traditionen schöpft.

eintritt: 15,– €, Schüler 8,– €

Veranstalter: Walter Schneider, nähere informationen:
tel.: 0711 – 870 38 13 oder
e-Mail: info@schneiderdesign.net

Freitag, 13. September, 19.30 Uhr

Samstag, 14. September, 19.30 Uhr

Sonntag, 15. September, 11.00 Uhr

rezitation aus Goethes «faust» 2. teil
in drei teilen von Michael Blume / Dornach

(einführung und rezitation aus Goethes Faust 1 als 
auftakt zum Faust 2-Wochenende, siehe Seite 6)

Freitag, 13. September, 19.30 Uhr
ariel-Szene
thronsaal
lustgarten
Finstere Galerie
Studierzimmer

Samstag, 14. September, 19.30 Uhr
Chiron – Manto (2. akt)
Hochgebirge (4. akt)
Philemon und Baucis
bis Sorge-Szene (5. akt)

Sonntag, 15. September, 11.00 Uhr
Fausts tod
Grablegung
Himmelfahrt (5. akt)

eintritt (richtsatz):

pro rezitation: 20,– € / ermäßigt 15,– €
Gesamtkarte: 50,– € / ermäßigt 40,– €

Michael Blume hat durch Jahrzehnte an der Goetheanum- 
Bühne mitgewirkt: im Schauspiel u. a. als Dr. Strader in rudolf 
Steiners Mysterien-Dramen; als regisseur betreute er –  
zusammen mit Walther roggenkamp als Bühnenbildner – 
Goethes «Faust».

Nähere informationen und reservierung bei Janet Maintier, 
tel.: 0711 – 262 15 12
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Sonntag, 29. September 2013, 19 Uhr
Sonntag, 15. Dezember 2013, 19.30 Uhr

kaspar
ein Schauspiel von eunike yumika engelkind
zum 201. Geburtstag (Michaeli) und 
180. todestag (17. Dezember) des Prinzen von Baden

«Ich hab um ihn getrauert 16 Jahr/ doch seine Asche sah ich nie/ 
Ich glaubte der allgemeinen Stimme seinen Tod. Und meinem 
Schmerz/ Meiner Hoffnung glaub ich nun sein Leben.» 

(Demetrius, Schiller)

Sonntag, 15. Dezember 2013, 17.30 Uhr

richard wagner, kaspar hauser und  
der Merkurstrom im 21. Jahrhundert 
einführungsvortrag zum Schauspiel «Kaspar»  
von Marcus Schneider/ Basel 

Freitag, 4. okt., 16 – 19 Uhr, Samstag, 5. okt. 2013, 10 – 18 Uhr

ein weg zu einem befreiten singen
einführender Gesangskurs in die «Schule der Stimmenthüllung»
Mit Constanze Saltzwedel, Sängerin
Nähere informationen und anmeldung bei Johanna Neffe,  
tel.: 07156 – 26356 jeweils zwischen 18 und 19 Uhr

Sonntag, 24. November 2013, 16 Uhr

Quellende, schwellende nacht …
eine Hommage für Friedrich Hebbel zum 200. Geburts-  
und 150. todesjahr

rezitation: Gerhard Gauger, Hans Hertha-Haverkamp, 
Claudia Höhne, Jochen Krüger, Jutta Neuhauser-Wichtler
einführung und erläuterungen: reinhard Bode
Konzeption und einstudierung der Gedichte: Jochen Krüger

eintritt frei – Kostenbeitrag erbeten

Sonntag, 8. Dezember 2013, 16.00 Uhr

sprachgestaltung als  
anthroposophisches heilmittel 
Wie die Kunst zur therapie wird / aus der Praxis für die Praxis 
/ Die sprachtherapeutischen Übungen rudolf Steiners und 
vieles mehr …

ralf Unterbusch

eintritt: 12,– €, Schüler 7,– €
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trimesterabschluss am samstag, 7. dezember 2013

liebe Freunde des Jugendseminars, 
liebe ehemalige, liebe Gäste!

Wir möchten Sie wieder ganz herzlich zu unserem trimester-
abschluss am Samstag, den 7. Dezember 2013, einladen. in 
bewährter Form können Sie einblicke in unsere künstlerische 
arbeit des vergangenen trimesters gewinnen.
Die Seminaristen zeigen ab 16.00 Uhr ihre ergebnisse aus der 
eurythmie, der Bothmergymnastik, dem Sprach- und Chor-
unterricht.
im anschluss daran, gegen 18.00 Uhr, können Sie sich an den 
kulinarischen und künstlerischen Spezialitäten unseres «inter-
nationalen Kulturbuffets» erfreuen.
Genaueres erfahren Sie dann ab Juli auf unserer Website   
www.jugendseminar.de.

Freies Jugendseminar Stuttgart
ameisenbergstraße 44 · 70188 Stuttgart  
telefon: 0711 – 26 19 56 · Fax: 0711 – 120 99 10  
e-Mail: info@jugendseminar.de · www.jugendseminar.de

eurythmie für ihre Gesundheit
laute, töne, Kupferstäbe, gerade und krumme Wege verhelfen 
uns zu Frische und Munterkeit!
anfänger und Fortgeschrittene sind gleichermaßen herzlich 
willkommen.

ab 2. oktober 2013, 8 Mal im rudolf Steiner-Haus
Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr im Fichtesaal

Die Kosten betragen 100,– w, ermäßigt 50,– w.
Bitte melden Sie sich an bei rosmarie Felber, tel.: 0711 – 26 05 23.

Malen / Zeichnen 
mit Brigitte Ketterlinus

«Die ganze Natur ist eine Melodie,
in der eine tiefe Harmonie verborgen ist.»   Goethe

im malerischen Prozess sind es die Farbstimmungen und Farb-
klänge, die dieser innenseite der Natur ausdruck verleihen. Wie 
anders des Herbstes Melodie als die des Frühlings! Warme, vol-
le Klänge, tiefe geheimnisvolle Farbenskalen, regen zu neuen 
Bildideen an, zur freien künstlerischen Gestaltung.

Dienstags 9.00 – 10.30 Uhr  Zeichnen
Dienstags 11.00 – 13.00 Uhr  Malen
Mittwochs 16.45 – 18.45 Uhr  Malen

auskunft im rudolf Steiner-Haus unter 0711 – 164 31 13
oder bei Brigitte Ketterlinus im Seminar unter 0711 – 310 28 94

Montags, 18.30 -19.30 Uhr (nicht in den Ferien)

sprachgestaltung 
Naturchaos und Menschenrhythmen / Wirksamkeiten zwi-
schen Mensch und Kosmos / Praktisch-sprachliches Üben u. a. 
mit dem Seelenkalender von rudolf Steiner

teilnehmergebühr: 50,– €/Monat, ermäßigt 40,– €
Beginn: 16. September 2013

Kursleitung: Dietmar r. Ziegler, Sprachgestalter/Schauspieler/
Sprachtherapeut

anfragen: tel.: 0711-283842, e-Mail: dietmar-ziegler@web.de

K Ü N S t l e r i S C H e  K U r S e

kü n stl e r i s c h e  ku r s e
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Öffnungszeiten der Galerie: 
Montags bis freitags: 9.00 – 17.00 Uhr, mittwochs bis 19.15 Uhr.
an Wochenenden und an Feiertagen je nach Veranstaltungen

14. September bis 20. November 2013 

nicola silvano

i M M AG i n i  « tr A  s o G n o  e  r e A ltA »
( Z w i s c h e n  tr Au M  u n d  w i r k l i c h k e i t )
Querschnitt durch eine Bilderwelt

eröffnung: Sonntag, 6. oktober 2013, 11.15 Uhr
einführung: Frau Dr. Christiane lutz

Au s ste l lu n G e n  d e r  G A l e r i e                 i M  r u d o l f  ste i n e r- h Au s

24. November 2013 bis 20. Februar 2014

heide danne-pfeiffer

d e M  l i c h te  e n tG e G e n
Weihnachtliche Motive aus Farben und 
Formen mit den Materialien acryl und Glas 

eröffnung: Sonntag, 24. November 2013, 11.15 Uhr 
einleitung und Gespräch: andreas Neider
Musikalische Umrahmung: Bernward Kett, Gitarre

auf der Suche nach 
neuen Formen entwi-
ckelte Heide Danne-
Pfeiffer ihre eigene 
technik und ihren Stil. 
Die Farben ihrer Glas- 
und acrylobjekte sind 
beeindruckend in ihrer 
leuchtkraft und inten-
sität im Zusammenwir-
ken mit dem licht und 
stellen eindrucksvolle 
Bilder dar. Die Werke 
entwickeln je nach der 
tageszeit oder den 
lichtverhältnissen ihre 
eigene ausstrahlung 
und geben räumen 
wechselnde impulse.

Nicola Silvano wurde 1957 in altanura in italien geboren. Seit 
1972 lebt er in Deutschland. Seine Malerei führt in eine eigene 
Bilderwelt und entsteht zwischen figurativen und symboli-
schen elementen. Seine italienischen Wurzeln sind in seinen 
Werken spürbar und manifestieren sich in metaphorischen, 
mystischen Bildern. 
Wo sind unsere Wurzeln? Was sagen uns unsere träume über 
uns? Diesen Fragen geht Nicola Silvano auf dem Malweg auf 
den Grund.
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Herausgegeben von der 
Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart

für ihre Mitglieder
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MICHAEL DEBUS

GUNDHILD KACER

DAS HANDELN 
IM UMKREIS DES 

TODES

Fragen zur Bestattung

ˇ

r U D o l F  S t e i N e r  B i B l i o t H e K P U B l i K at i o N

Diese Veröffentlichung ist erhältlich bei:
anthroposophische Gesellschaft Stuttgart        
Zur Uhlandshöhe 10
70188 Stuttgart
tel.: 0711 – 16 43 10
e-Mail: ags@anthroposophische-gesellschaft.org

Die Publikation gibt eine erste orientierung für den todesfall, 
wie rudolf Steiner selbst vorgegangen ist, und sie vermittelt 
Kenntnisse aus der Zusammenarbeit von Christengemein-
schaft und anthroposophischer Gesellschaft, die für jeden 
anthro posophen nötig und wissenswert sind. 
auch wenn manche Fragen wegen ihres grundsätzlichen Cha-
rakters hier breit erörtert werden können, so wird doch der 
Hintergrund, aus dem im Falle eines todes gehandelt werden 
kann, genügend erhellt, so dass die notwendigen entscheidun-
gen in der zur Verfügung stehenden Zeit so umsichtig wie 
möglich gefällt werden können. 

Michael Debus / Gundhild Kačer

dA s  h A n d e l n 
i M  u M k r e i s 
d e s  to d e s

3. auflage, 72 Seiten, Broschur, 
12,– €

d i e  r u d o l f  ste i n e r  b i b l i oth e k 

Zentralbibliothek der anthroposophischen Gesellschaft 
in Stuttgart

literatur und informationen zur anthroposophie und ihren viel-
fältigen themenbereichen bekommen Sie in der rudolf Stei-
ner Bibliothek auf der Uhlandshöhe. Wenn Sie sich z. B. für die 
Waldorfpädagogik, die biologisch-dynamische landwirtschaft 
oder einen anderen Umgang mit Geld interessieren, wenn Sie 
mehr zur anthroposophischen Medizin und Kunsttherapie 
wissen möchten, zur eurythmie und Heileurythmie, oder wenn 
Sie begleitende literatur zu erziehungsfragen, zum alter oder 
zu einer bestimmten lebensphase oder -krise suchen (Biogra-
fiearbeit), wenn Sie das Christentum oder reinkarnation und 
Karma interessiert, wenn Sie kunstgeschichtliche themen oder 
Musik und Musiktheorie beschäftigen, oder wenn Sie schöne 
Kinder- und Jugendbücher suchen: Hier wartet das passende 
Buch auf Sie. 
ein gut gepflegter und systematischer Katalog (www.rudolf-
steiner-bibliothek.de) macht viele themen leicht auffindbar 
und ist selbst schon eine Fundgrube, die zum Stöbern einlädt 
und verborgene Schätze heben lässt. Hinzu kommt eine nahe-
zu vollständige Sammlung anthroposophischer Zeitschriften, 
in denen sich Zeitgeschichte und aktuelle Diskussionen doku-
mentieren, und deren einzelne aufsatztitel im Katalog nahezu 
vollständig recherchierbar sind. Und natürlich steht das Werk 
rudolf Steiners, unterstützt durch verschiedene Nachschlage-
instrumente, zur Verfügung.
Für alle, die vorbeikommen möchten, gelten die folgenden    
Öffnungszeiten:

Mo 14.00 – 19.15 Uhr
Di  9.30 – 16.00 Uhr
Mi  9.30 – 12.00 und 14.00 – 19.15 Uhr
Do  9.30 – 16.00 Uhr
Fr  9.30 – 12.00 und 14.00 – 17.30 Uhr

Die leihgebühr beträgt pro Buch und Monat 1,– €, ermäßigt 
0,50 €, Kinder- und Jugendbücher sind frei. 
Fernleihservice unter: www.rudolf-steiner-bibliothek.de

tel.: 0711 – 164 31 - 12
e-Mail: rsb@anthroposophische-gesellschaft.org
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Besuchszeiten des Sekretariats
Montags bis freitags: 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwochs 15.00 – 19.30 Uhr

telefonische Sprechzeiten des Sekretariats
Montags, dienstags und donnerstags:
10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwochs 15.00 – 19.30 Uhr

telefon: 0711 – 16 43 10 Fax: 0711 – 164 31 18

Das rudolf Steiner-Haus ist geschlossen:
Sommer: 29. 7. 2013 – 6. 9. 2013
Winter: 23. 12. 2013 – 3. 1. 2014

Öffentliche Bibliothek
Öffnungszeiten siehe S. 36
telefon: 0711 – 164 31 - 12 Fax: 0711 – 164 31 - 18
e-Mail: rsb@anthroposophische-gesellschaft.org
www.rudolf-steiner-bibliothek.de

Die Bibliothek ist geschlossen:
Sommer: 29. 7. – 6. 9. 2013
Herbst: 28. 10. – 31. 10.2013
Winter: 23. 12. 2013 – 3. 1. 2014

Blindenhörbücherei
Montags, mittwochs, freitags: 10.00 – 12.00 Uhr 
telefon: 0711 – 164 31 17

Galerie
Montags bis freitags: 9.00 – 17.00 Uhr, mittwochs bis 19.15 Uhr 

Konten
GlS Gemeinschaftsbank Stuttgart 10 084 502 (BlZ 430 609 67)
Postbank Stuttgart 5 77 74 - 704 (BlZ 600 100 70)

A d r e s s e n  u n d  Ö f f n u n G sZ e i te n

Herausgeber und redaktion:
anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

f r e u n d e s h i l f e  e .V.
fA M i l i e n -  u n d 
n Ac h bA r s c h A f ts h i l f e

Wir helfen unkonventionell, wo von anderer Seite keine Hilfe 
kommt.
Seit über 50 Jahren sind wir in der Nachbarschaftshilfe tätig.
Wenn Sie in Not sind oder eine Notlage sehen, sprechen Sie 
uns an.
Wir freuen uns zudem über tatkräftige Menschen, die bei uns 
mitarbeiten möchten, und …

… ihre spenden helfen uns zu helfen:

Gls stuttgart, blZ 430 609 67, kto.-nr. 12 095 010

Kontakt: andrea Käufer
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
tel.: 0711 – 26 34 66 21

3938 a D r e S S e N  U N D  Ö F F N U N G S Z e i t e Ni N i t i at i V K r e i S

Verantwortlich für die anthroposophische Gesellschaft  
Stuttgart ist der initiativkreis:

Sylvia Bardt, Marco Bindelli, Michael Debus, Stefan Grosse, 
aliki Kristalli, elisabeth von Kügelgen, Susanne lin,  
Martin Merckens, andreas Neider, Hartwig Schiller,  
Brigitte teichmann

Wenn Sie Mitglied der anthroposophischen Gesellschaft 
werden wollen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat
(tel.: 0711 – 16 43 10).

Der derzeit gültige Mitgliedsbeitrag beträgt monatlich 30,–. 
ermäßigungen sind nach rücksprache möglich.
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rudolf Steiner-Haus

Zur Uhlandshöhe 10 · 70188 Stuttgart

telefon: 0711 – 16 43 10     Fax: 0711 – 164 31 18

e-Mail: ags@anthroposophische-gesellschaft.org

www.rudolf-steiner-haus-stuttgart.de
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